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Samstag den 30. Mai 1868.

Autzschlicßoude P r i v i l e g i e n .

Dos l. t. Hai'dllbmmisicriilm und das königlich
ungarische Ministerin"' fiir ^andwirthschaft, Indnstric
Uüd Haüdel hadcn nachstehende Plivile.ien ucrlängclt:

An, 2 l . Apri l 1868.
I . Das dcm Franz Kamper in Nicn alls die Er.

findnng, ^lutlflieüon^rnttcn lici den Achsen der Eisenbahn,
uild Slraßcnsnhrweric bchl>fi< Vermindcrn»g der Achs.»'
reibnng in Anwcndnng zn bringen, nütnm 7. März
1804 ertheilte ansschlicßendc Privilegium, anf die Dauer
des fnnflcn Jähret«. ,

2 DaS dcm Ediund 3l. Pagct auf cinc Per-
besscrnng i " dcr E,zcngnng um, Salpeter nnd BüiwclS
nntcrm :N . Äiärz 1800 crlheiltc, scithcr an Analst
Morcind nbertragenc ausschließende Priuilcginm, auf die
Dancr dĉ « dlillcn 3ahrei«.

Daö l. t. Haüdclsministcrinm uu'o das lönigl.
Uügarischc Minislcrinm fiir ^andwirthschaft, Indnslrie
"nd Handel haben nachstehende Priuilcgicn citheilt:

31 m 7. Ap,i l I8l>8.
1. De>! Grbriidcl.'l Drckrr n, iäom^., Maschll'cn-

fabrila'nten z» Caiu'sladt in Wü,lt.>!ll,ci!i (Ä^'ollmäch-
lialcr Nll"itz Hofmai,», Apotheker i» Wclö) , uns dic
O"fi>idil"^ einer Maschine zmn Schulen nnd Nollcn
von Kochgeisic, somic znm Schälen uo» Mchlsrüchlcn,
von Ei l 's 'N, Bohnen, linsen n'. snr dic Dcinrr von
fünf Iuhrcn.

Tiefe Erfindung ist im König,eiche Wnittciulicrg
seil dcm 11. October 1807 nuf die Dancr von zehn
Jahren pattntirt.

An, 20. Apr,l 1808.
2. Dcm Wilhelm Mnl lcr , Nanchrcqmsilcn^Fabrl'

lanlrn in Wien , ^andstroße, V^richgafft Nr. 15 cn>f
die ^.findnng cincö N u h M t t m o snr T.ch^tpfclfen, Ci-
«arrcnpfcifche» und Cigarrenspitzen «nö Holz, Hor»,
Ve in , Meerschaum <8lwta!ion nnd Bernstein, fiir dic
Dancr cincö Iahict<.

Am 2l>. April 1808.
! j . Dcm Fcli?.' Hoffte Schlosscrgescllcn i» ^zeglcd,

Nl'f dic Crfindni'g cinel Maschine zur ElzenMia tcifel-
ll'ckenföimiger flacher Schnnie, fnr die Dauer uon zwe>
3ah,cn.

Die PrlMle,'inmö-Bcschrc!bn!l^,n, d^rcu Gchcim-
l)altnncz angesucht'mnide, licfindcn sich iu> t. l. Prim-
lcnicn-^rchk'c iü Anfdewahrn',8, nnd jcnc vm, 3, dcrc>,
^cheimh.itnn^ nicht ongcsncht wnrdc, lonncn de.scllP
vo» Icdcrinann '.ingesehen w.rdcn.

( 1 8 2 — 1 ) N>'- 1 6 0 4 .

Concurs-Ausschmbullg.
I :n hiesigen Civilspitalc ist cinc Eccilndar^

^Wcl le, mit wclcher ein Adjutnin von zahrlich
breihnndert nnd filnfzchn Gulden ö. W. , dann
f^ie Ncünrallmchnnng, Bclenchtnng nnd Vcheiznng
^rbun^^i ist in (i'vledicntng gekounncn.

Znr Erlangnnq dieses Dicnstespostcns, dessen
Dauer ans zwei Jahre bestimmt und nn Bc-
gi'ustiguuqsfalle ans weitere zwei Jahre verlängert
werden faun, sind vor allein gradnirtc Aerzte
"nd in (5rntangelnng demselben diplontirtc Wnnd
" M , bei Abgang dieser beiden aber anch adsol-
^rte Medicincr bernsen.
^ Die beiden erstem haben ihre nnt dcnl
^iftlome nnd sonstigen Docnnlcntcn dezi'lglich all.
fallier bisheriger Dienstleistung, dann mit dem
"!Men Nachweise dcr Kcuutuiß dcr slovcuischcu

Sprache in Wort und Schrift, sowie über ihren
ledigen Stand, die letztem statt der Diplome mit
Schnlzeugnisscn über die vollendeten medicinisch-
chirurgischen Studien belegten Gesnchc bis

30. Juni d. I .
bei dem gefertigten Landes - Ausschusse zu über-
reichen.

Laibach, am 26. Mai 1868.
Vom krainischen Landes-Ausscyuste.

Concurs-Ausschrcibung.
Bei der k. k. geburtshilflichen Lehranstalt in

Laibach ist die Assistcntenstelle im hierortigen Ge-
bä'hrhausc, mit welcher ein Adjntmn jährl. drei-
hnndert und fünfzehn Gulden ö. W. aus dem
lrainischen Studienfonde, freie Wohuung nnd die
systeuilnäßige Entschädigung für die Beheizung und
Bclcilchtung aus dem krainischcu Gcbcirhausfondc
verbunden ist, in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diesen Dienstespostcn, des
sen Daner auf zwei Jahre bestimmt ist und im
Begüustigungsfallc auf weitere zwei Jahre verlän-
gert werden kann, haben ihre mit dcm Diplome
und sonstigen legalen Dommenten über ihre ärzt-
lichen und geburtshilflichen Kenntnisse belegten
Gesuche, dann über ihreu ledigen Staud und die
Kenntniß dcr slovenischen Sprache in Wort und
Schrift, fo wie über ihre allfälligen bisherigen
Dienstleistungen bis längstens

3 0. Inni d. I.
bei der Direction der k. k. geburtshilflichen Lehr-
anstalt in Laibach zu überreichen.

Laibach, am 27.Mai 1868.

Vom kram. Landeo-Ausschujfe.

" ( 1 8 4 - 1 ) ' Nr"724."

Concurs-Ausschmbuilg.
^ur Besetzung der bei der k. k. Staatsan-

waltschaft in Graz in Erledigung gekommenen
oder in Folge dcr Uebcrsctzung bei einer anderen
dcr unterstehenden Staatsanwaltschaften sich erledi-
genden Staatsanwalts-Snbstiwtcnstclle mit dein
Range cincs Nathssccrctärs des Gerichtshofes er-
ster Instanz, dem Iahrcsgchaltc von ^45 fl. oder
im Falle der graduellen Bormckung von 840 fl.
nnd dein BorrücklMgsrcchte in die Höhcrc Gehalts-
stufe, wird dcr Concurs ausgeschrieben.

Die Bewerber nm diese Stelle haben ihre
gehörig bclcgtcn Gesuche im vorgeschriebenen Wege

bis 15. I n n i 1 8 6 8
bei der k. k. Oberstaatsanwaltschaft in Graz zn
überreichen nnd zugleich dcn Grad einer allfälli-
gcn Verwandtschaft odcr Schwägcrschaft mit einem
Beamten dcr Gcrichtc odcr Staatsanwaltschaften
im Sprcugel des Grazer k. k. Oberlandcsgerichtes
ainuaebeu.

Graz, am 28. Mai 1868.
M. K. M'cr^nUsanwaltschafl.

(180—3) Nr. 43.

Kundmachung.
I n Folge hohen Erlasses der hierortigen

k. k. Finaredirection vom 21. v. M. , Z. 318/p,'.,
werden am

2. I n n i 1 8 6 8
bei dem k. k. Finanzdirections-Oekonomate Lai-
bach, im Hauptzollamtsgebäude am Raan, Bor-
mittags von 10 bis 12 Uhr, mehrere Centner
skartirte Drncksorten öffenlich veräußert, wozn Kanf
lustige hiemit eingeladen werden.

Laibach, am 27. Ma i 1868.

K. k. Finan)direction5-Ockonlimat.
__________ .... ^^^ ^ ^ ^ ^

Kundmachung.
Nachdem bei der'am 22. Mai d. I . abge

halteneu Licitation uur die Hälfte der städtischeu
Wiesen nnter T i v o l i verpachtet worden ist, fo
wird die Verpachtung der erübrigten Hälfte der
benannten Wiesen

D o n n e s t a g am 4. J u n i 1 8 6 8 ,
Vormittags um l) Uhr, stattfinden.

Pachtlustige werden eingeladen, nm die be-
stimmte Zeit auf der Wiese unter Tivoli zu er-
scheiueu.

Stadtmagistrat Laibach, am 29. Mai 1868.

"(175^3) Nr. 3968.

Kundmachung.
Fiir das öffentliche Baden ist für dieses Jahr

wie bisher der Gradasca-Bach ober dcr Kolesje-
Mühle in der Vorstadt Tirnau, an der sogenanw
ten Talavan'schen Wiese, bestimmt worden.

Was mit dcm Beifügen zur allgemeinen
Kenntniß gebracht wird, daß andern Orts öffent
lich nicht gebadet werden darf nnd daß das Ba-
den nnr in anständiger Verhüllnng gestattet ist.

Stadmagistrat Laibach, am 16. Ma i 1868.
Guttman

(170^2) ^ Nr. 238.

Edict.
Es wird hiermit bekannt gegeben, daß bei

dcr gefertigten Gemeinde die Stelle eines Ge-
meindebeamtcn, womit ein jährlicher Gehalt von
360 ft. u. W. verbunden ist, zu besetzen komme.

. Bewcrbcr hiernin haben nnter Nachweisnng
ihres Alters, .ihrer Fähigkeit nnd erworbenen
Kenntnisse im Kanzlei- uud Nechmmgsfache bis
längstens

15. J u n i d. I .
ihrc Gesuche beim gefertigten Gcmcmdevorstandc
zn überreichen, und wird bemerkt, dasi auf später
einlangende Gcsnchc keine Niicksicht genouimen wer-
den wird.

Gcmcindcvorswud in Oblak (Post Laas), am
14. Mai 1868.


